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Engel fliegen durch die Nacht – kommen bald schon an,
Vorboten in der Weihnachtszeit für den Weihnachtsmann.

Dieser hat schon sein Gefährt schwer und voll gepackt,
damit er dann zum Heiligabend für jeden etwas hat.

Jeder, das sind wir die Kinder, wir warten auf den Weihnachtsmann,
wir haben Wünsche doch bekundet auf einem Zettel, hofften dann.
Zu der Erfüllung unserer Wünsche, dazu gehört ein Kindertraum,

in guter Stube prächtig geschmückt der große, grüne Tannenbaum.

Kugeln glänzen, glitzern hell in flackernd Kerzenlicht,
Glöckchen klingen da sehr zart, ein Wind bewegt sie nicht.

Äpfel, Nüsse, Spritzgebäck, das alles hängt am Baum,
Wir Kinder staunen, plötzlich - dann, der Weihnachtsmann im Raum.

Geschenke hat er mitgebracht, verpackt in Goldpapier,
die er verteilt, so wie gedacht, der Weihnachtsmann ist hier.

Die Kleinen sollen erste sein, dann geht der Reihe nach,
bekommen tut nun jeder was, Geschwindigkeit – gemach.

Mit den Eltern dann zusammen singen wir ein Weihnachtslied,
der gute Mann ist hoch erfreut, das Friede, Freude er hier sieht.
So wie er kam ist er gegangen, er hat verteilt, wie er gedacht,

Vergnügt und fröhlich zog er weiter, der Weihnachtsmann zur Heiliger Nacht.

Ein gesegnetes Weihnachtsfest, Gesundheit und ein langes Leben.
das wünschte uns der Weihnachtsmann, dann tat er weiter schweben.

Diesen Wünschen schließt sich an mit weihnachtlichen Grüßen,
ein Frohes Fest bei Fröhlichkeit wird Weihnachten versüßen.

Ihr
Siegfried Kümmel
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